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Graf Pülow
über die auswärtige Politik

Halle 7 März
Der Reichskanzler Graf Bülow hatte am Dienstag ſeine Gemahlin

die bisher ſtets im Reichstage erſchien wenn der Graf als Staatsſekretär
und ſpäter als Reichskanzler eine große Rede zu halten hatte zu Hauſe
gelaſſen Böſe Menſchen wollten aus dieſem Umſtande den Schluß ziehen
daß der Kanzler Großes garnicht zu ſagen gehabt habe daß er vielmehr
Alles das worüber Aufklärung gewünſcht wurde und werden mußte im
tiefſten Schrein ſeines Buſens zu bewahren hatte Thatſächlich iſt es ja
ſo daß der Kanzler eigentlich nur einmal wieder eine Probe ſeines rheto
riſchen Talents er gilt nach dem Urtheil unabhängiger Kritiker für den
beſten Redner im ganzen Reichstag vor dem hohen Hauſe entfaltete
denn was er ſagte konnte Jedermann der die Politik verfolgt ſich ſelbſt
zurechtlegen Gleichwohl gewann der Kanzler durch ſeine Ausführungen
das Haus in ſeiner großen Mehrheit vollſtändig für ſich und hätte er
ein Vertrauensvotum für ſeine in jüngſter Zeit ſo viel und heftig an
gegriffene auswärtige Politik verlangt es wäre ihm zu Theil geworden
Er gewann die ſchlimmſten Kritiker durch die Erklärung daß er die
Erhaltung freundſchaftlicher Beziehungen zu Rußland als eine
ſeiner allerwichtigſten Aufgaben anſehe und behandele daß er aber auch
Rußland nicht nachlaufe und wenn es ſein müſſe dem Intereſſe der deutſchen
Landwirthſchaft auch die ruſſiſche Freundſchaft zum Opfer bringen werde So
leugnete der Kanzler nicht daß die deutſchruſſiſchen Beziehungen zu wünſchen

übrig ließen aber er entzog doch jedem Verdachte den Boden als ſei die
Lockerung dieſer Beziehungen durch die Annäherung Deutſchlands an
England erfolgt Der Kanzler vermied es nämlich auf die Chinafrage
und das deutſch engliſche Chinaabkommen betreffs der Politik der offenen
Thür einzugehen Thatſächlich iſt die Verſtimmung in Petersburg gegen
die deutſche Reichspolitik aber eingetreten infolge des Hand in Handgehens

Deutſchlands und Englands in Oſtaſien Gelegentlich der Debatte über
die neue Chinavorlage wird der Kanzler nicht umhin können die aus
wärtige Lage auch nach dieſer Richtung zu beleuchten Bis dahin wird
man es in Berlin nicht an Bemühungen fehlen laſſen die ruſſiſche Re
gierung davon zu überzeugen daß deren Politik in China durch Deutſch
land nirgends gekreuzt wird Und dieſe Bemühungen werden hoffentlich
den Erfolg haben daß Graf Bülow dem Reichstage bei der Chinavorlage
mit dem ihm eigenen Bruſtton der Ueberzeugung erklären kann alle Miß
verſtändniſſe ſind gewichen und zwiſchen Berlin und Petersburg beſteht
auch über die Chinafrage volles Einvernehmen

Ueber die Aufnahme die die Rede des Grafen Bülow in England
gefunden hat wird gemeldet Der Daily Telegraph ſchreibt Gediegene
Staatskunſt und geſunder Menſchenverſtand ſind die Eigenſchaften die
die wichtige Rede Bülows in der Dienstag Sitzung des Reichstages aus
zeichnen Der allgemeine Eindruck den die Reden in England erzeugen
wird und kann nur gut ſein Alle nüchternen Politiker werden die
Beſſerung in den Beziehungen Großbritanniens zu Deutſchland will
kommen heißen Der Freundſchaft zwiſchen den Regierungen dürfte mit

der Zeit eine beſſere Stimmung zwiſchen beiden Völkern entſprießen Un
klare Gefühle ſind der Fluch der Politik vor allem der internationalen
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Politik Großbritannien bettelt nicht um Bündniſſe noch bedarf es ſolcher
Wie Deutſchland bedarf es der vollkommenen Gleichheit der Behandlung
und iſt ganz zufrieden auf der Grundlage berechtigten Eigennutzes zu
verhandeln Jn ähnlichem Sinne urtheilen auch andere Morgenblätter
Der Daily Graphie ſchließt Wir haben weder Deutſchland noch Ruß
land nöthig aber wir ſind gern auf freundlichem Fuße mit beiden oder
einem von beiden ſo lange uns vollkommene Gegenſeitigkeit zu theil wird

Aus den Urtheilen anderer Hauptzeitungen läßt ſich folgendes Réſumé
ziehen England freut ſich daß die Deutſchen ſich über die Freundlich

keiten des Kaiſers ärgern Sonſt glaubt Niemand daß die engliſchen
Miniſter Deutſchland irgend welche Dienſte leiſten würden ohne voll
gewichtigen Entgelt Und anderes kümmert England nichts

Aeußerungen der Preſſe und von anderer Seite liegen auch aus
Oeſterreich Frankreich und Jtalien vor Die Wiener Blätter rühmen
zwar die Geſchicklichkeit Bülows als Redner finden jedoch daß ſeine
Rede die Gegenſätze zwiſchen Volk und Monarch hinſichtlich der Eng
land Politik nicht beſeitigt habe Auch die Haltung Bülows
gegenüber den Agrariern ſei gefährlich Gegen Rußland habe
ſich Bülow unnöthig ſchroff ausgeſprochen ohne daß der Hieb
gegen Witte ſitze Jn Paris wurde die Rede Bülows wäh
reud der Senats Sitzung bekannt und in den Wandelgängen leb
haft beſprochen Zunächſt fiel es auf daß Bülow das Beſtehen des
Dreihundes mit keinem Worte erwähnte Die Rede wurde viel be
merkenswerther in Bezug auf das beſprochen was ſie nicht enthielt Die
deutſchruſſiſchen Differenzen ſo meinte man beziehen ſich weniger auf
die handelspolitiſchen Angelegenheiten als auf politiſche Meinungsver
ſchiedenheiten Darauf laſſe der Satz Bülow s ſchließen daß es gelte die
höheren Jntereſſen Deutſchlands zu wahren Anſcheinend ſei die Frage
der Gebiets Abgrenzung in China in ein entſcheidendes Stadium getreten

und Deutſchland wehre ſich eine Hegemonie Rußlands anzunehmen
Laut Meldung aus Rom ſagt der Popolo Romano Wir brauchen
nicht die Bedeutung und den Ernſt der Rede hervorzuheben die in politiſchen
Kreiſen ſehr diskutiert wird Wir werden nicht ermangeln ſie im einzelnen
zu prüfen Wie man Geſprächen entnimmt machte die Stelle betreffs
der Getreidezölle in Rom einen wenig angenehmen Eindruck

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 6 März Hofnachrichten Der Kaiſer traf von
Bremerhaven kommend nebſt Gefolge um 8 Uhr 14 Min Abends auf
dem Hauptbahnhof in Bremen ein wo derſelbe vom Bundesraths
bevollmächtigten Dr Pauli und den Spitzen der Militär Behörden
empfangen wurde Nach herzlicher Begrüßung der Anweſenden begab ſich
der Monarch ſofort mit dem Gefolge und den zum Empfang Anweſenden
nach den bereitſtehenden Wagen und fuhr von dem zahlreich zuſammen
geſtrömten Publikum auf das Enthuſiaſtiſchſte begrüßt durch die reich
illuminierten Straßen nach dem Rathskeller einer Einladung des
Bremer Senats Folge leiſtend Hier wurde der Kaiſer von den beiden
Bürgermeiſtern und den Mitgliedern des Senats begrüßt und zum
Senatoren Zimmer geleitet woſelbſt das Diner eingenommen wurde

Ein gleich bedauerlicher Vorfall wie jener in Breslau
im vorigen Jahre hat ſich am geſtrigen Mittwoch in Bremen ereignet
indem gewiſſermaßen ein Attentat auf Kaiſer Wilhelm verübt wurde

Glücklicher Weiſe ſcheint dem Vorfall kein politiſches Motiv zu
Grunde zu liegen wie auch aus den nachſtehenden Telegrammen von
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Die bisherigen
Wolff und Hirſch ſchon genügend erkennbar iſt Es
Zweifel nur um die That eines Geiſteskranken
Meldungen über das tiefbetrübende Ereigniß lauten

Bremen 7 März Wolff s Bur Während der
geſtrigen Fahrt vom Rathskeller nach dem Bahnhof wurde
nach dem kaiſerlichen Wagen von einem ſofort ver
hafteten angeblichen Arbeiter Dietrich Weiland ein
Eiſenſtück geworfen wovon der Kaiſer angeblich an der
Wange leicht getroffen ſein ſoll Der Kaiſer ſetzte
die Fahrt ohne Unterbrechung fort Weiland iſt
Epileptiker und giebt verworrene Antworten

Bremen 7 März Hirſch s Vur Auf der geſtrigen
Fahrt des Kaiſers Wilhelm nach dem Bahnhof ſprang
ein zwanzigjähriger Schloſſer Weiland auf den Wagen
und warf einen eiſernen Schienenriegel nach dem
Kaiſer welcher eine leichte blutende Schramme
erlitt Der Kaiſer wiſchte das abrinnende Blut ab Der
Attentäter ſcheint geiſtesgeſtört zu ſein

Nach Erkundigung an maßgebender Stelle beruht die
Meldung daß der Kronprinz am 22 März zum Rittmeiſter im Regi
ment Gardes du Corps befördert werden ſolle auf Erfindung Der
Kronprinz iſt erſt am 1 September 1900 zum Oberleutnant befördert
bekleidet alſo dieſe Stellung erſt ein halbes Jahr Auf die Beförderung
zum Hauptmann oder Rittmeiſter wird er noch einige Jahre zu warten
haben er wird dazu wohl erſt nach Beendigung ſeiner Studien in Bonn
avanciren Sein Vater der Kaiſer iſt 4 Jahre Premierleutnant vom
22 März 1876 bis dahin 1880 geweſen Als er Hauptmann wurde
war er 21 Jahre alt während der Kronprinz jetzt erſt 18 Jahre zählt
So viel bekannt liegt es in der Abſicht des Kaiſers den Kronprinzen
auch den Dienſt bei der Cavallerie und Artillerie kennen lernen zu laſſen
wie es bei ihm ſelbſt der Fall geweſen Von der Cavallerie wird dafür
wohl eher das Leib Garde Huſaren Regiment als das Regiment Gardes
du Corps in Betracht kommen

Der Reichsanzeiger bringt wiederholt Folgendes in Er
innerung Viele Anfragen über den Verbleib von Angehörigen des
oſtaſiatiſchen Expeditionscorps werden an Behörden und Dienſt
ſtellen gerichtet die gar nicht in der Lage ſind dieſe Geſuche zu beant
worten da ihnen die dazu erforderlichen Unterlagen fehlen Die Beant
wortung dieſer Geſuche wird dadurch ſelbſtverſtändlich verzögert Es liegt
deshalb im Jntereſſe der Geſuchſteller die betreffenden Briefe ſofort an die
für die Auskunftsertheilung beſtimmte Stelle zu richten Alle Anfragen
ſoweit ſie ſich auf Angehörige des Landheeres des oſtaſiatiſchen Expeditions
corps beziehen ſind direct an die oſtaſiatiſche Abtheilung
des preußiſchen Kriegsminiſteriums in Berlin W 66
Leipzigerſtraße 5 zu richten Dabei iſt neben dem Regiment
auch das Bataillon die Compagnie Eskadron Batterie Kolonne anzu
geben welcher der Betreffende angehört Der Beifügung von Poſtmarken
für die Rückantwort bedarf es nicht Die Auskunftsertheilung der oſt
aſiatiſchen Abtheilung bezieht ſich nur auf Angehörige des Land
heeres während Anfragen über den Verbleib von Angehörigen der
Marine zu welcher nicht allein die Schiffsbeſatzungen ſondern auch die
Marine Jnfanterie und die bei der Marine Jnfanterie befindliche Feld
batterie ſowie das Feldpionier Feldtelegraphen und Sanitätsdetachement
gehören von dieſer Stelle aus nicht beantwortet werden

Die Veränderungen in den neuen Lehrplänen für die
höheren Schulen welche am 1 April in Kraft treten gehen dahin daß
für die Gymnaſien 4 für die Progymnaſien 1 für die Oberrealſchulen 4
für die Realſchulen 3 Stunden wiſſenſchaftlicher und für die Realgym
naſien 6 und für die Realprogymnaſien 2 Stunden Zeichenunterricht
mehr eingeführt werden Die daraus erwachſenden Koſten belaufen ſich
auf Mk 48000 bei den Staatsanſtalten und auf Mk 17000 an Zu
bußen für die nichtſtaatlichen Anſtalten

Gänſelieſel
Eine Hofgeſchichte von Nataly von Eſchſtruth

Fortſetzung Nachdruck verboten
Da lag das blonde Königskind in den Sammetpolſtern und

ſah in die dunklen Augen ihres Kavaliers kräuſelte vielleicht
ſpottend die Lippen wenn er von dem Gänſelieſel erzählte
und lachte dann um die Wette mit ihm über die Nägelſchuhe
und das roſa Kattunkleid wenn er ganz beſonders humoriſtiſch
erzählte reichte ſie ihm auch vielleicht wieder die Hand zum
Kuß wie damals im Wintergarten

Warum friert es ſie auf einmal ſo ſehr
O ſie kann ja auch lachen Graf Günther noch lauter

noch toller ſogar Und Sie ſollen es hören Sie ſollen ſich
wundern darüber Sie ſollen es erfahren daß man vom
Wetter ſchen Stolz und Trotzkopf ſpricht

Und weiter geht s im Saus und Braus hinein in eine
Welt die zu Eis und Schnee erſtarrt ſich doch mit lügneriſchem
Sonnenglanze ſchmückt gerade wie ein todtbleiches Antlitz
welches lächelt Baron Ouchy ſcheint ſie beobachtet zu haben

Warum ſind Sie plötzlich ſo ſtill fragt er Da ſieht ſie
ihn an und lacht Es iſt Ruhe vor dem Sturm

Wollen Sie ihn heraufbeſchwören oder über Herz und
Seele brauſen laſſen Das laute Getön verlangt es daß er
ſich näher zu ihr neigt ſein Auge ſpiegelt ſich faſt in dem
ihren es iſt dunkler räthſelhafter als je

Sie lacht abermals diesmal etwas bitter Beides wäre
kühn Der Sturm iſt ein wilder Geſelle der viel Schönes in
den Staub reißt ich fürchte mich vor ihm

Da blitzen ſeine Zähne durch die Lippen ſein Athem ſtreift
faſt ihre Wange Mit meinem Mantel vor dem Sturm
beſchütz ich Dich entgegnet er Da ſieht Hattenheim einen
Raubvogel in der Luft und ruft es Joſephine zu

Man fuhr die Chauſſee entlang durch den Stadtforſt an
den Schießſtänden und dem Exerzierplatz vorbei paſſierte die
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Aufenthalt durch das entgegengeſetzte Stadtthor zurück Auf
Wunſch der Herzogin Mutter ſollte erſt zum Schluß und in
der Reſidenz ſelber etwas getanzt werden da man leider im
vergangenen Jahre traurige Erfahrungen mit bösartigen Er
kältungen gemacht hatte So fuhren die Schlitten an dem
Offizierskaſino vor deſſen Portal bereits feſtlich erleuchtet und
mit Tannengrün geſchmückt war und deſſen Räume das Offizier
korps bereitwilligſt für Spiel und Tanz zur Verfügung ge
ſtellt hatte

Die Damen erſchienen in dunkeln oder helleren Seiden
kleidern ohne Schleppe und Blumen nur Prinzeſſin Sylvie
ließ ſich von ihrer harrenden Kammerfrau Sträuße blühenden
Schneeballs als originellen Schmuck an Bruſt und Haar
befeſtigen

Brr ich bin ſchauderhaft erfroren ſchüttelte ſie ſich in
mitten des Tanzſaals ſtehend wandte ſich zu dem Thee
präſentierenden Lakai und ergriff die Cognakflaſche

Haben Sie kein Glas fragte ſie kurz
Jch fliege Hoheit lachte Graf Günther ſtürmte zu dem

Buffet und kehrte mit einem kleinen Madeiraglas zurück welches
ſein gemaltes Wappen trug Jch beneide dieſen Kelch
ſagte er galant verneigte ſich und überreichte ihn Ohne jeg
liche Prüderie füllte Sylvie das Glas bis faſt zum Rand
wandte ſich in ihrer derben Art zu den Kavallerieoffizieren
welche ſie umringend ihrem Beiſpiel in animierteſter Stimmung
folgten und rief Na nun mal los Wollen ſehen wer es
beſſer kann Vive lamour messieurs

Vive lamour jubelte es im Kreiſe und die Gläſer
wurden bis zur Nagelprobe geleert

Und nun fahren Sie in Gottes Namen Jhren Thee an
fuhr Sylvie leicht aufhuſtend fort jetzt fängt es an mir be
haglich zu werden

Es wurden nur Extratouren getanzt
ſich umgezogen und kam etwas ſpäter
als er in das Vorzimmer trat

Prinz Detlef hatte
Er hörte die Mäaſſik

Heda Brocksdorff arbeiten ſie ſchon fragte er mit dem
Daumen über die Schulter nach dem Saal deutend

Allright Hoheit man tanzt bereits lachte dieſer höchlichſt
amüſiert

Na dann vorwärts an die Pferde dehnte der Prinz
reſolut die Arme trat in den Saal und ließ Gräfin Suſanna
noch ein ganzes Weilchen zappeln indem er Fräulein von Wetter
belorgnettierte dann ſah er wie die ſchöne Hofdame die welken
Schneeglöckchen zornig neben ſich auf den Divan warf er lachte
und engagierte ſie Joſephine ſtand neben Ange Sie hatte
mit Hattenheim und Ouchy getauzt jetzt wollte ſie ſich einen
Augenblick ausruhen Reimar wich nicht von ihrer Seite tanzte
mit keiner anderen Dame ſein Blick verfolgte Günther Dieſer
engagierte ſeinen Verpflichtungen nach zuerſt Sylvie dann
die nächſte Umgebung der Prinzeſſin

Prinz Detlef ſchritt quer durch den Saal auf Ange Lattdorf
zu und grüßte ſie anſcheinend ohne die mindeſte Notiz von
ihrer Nachbarin zu nehmen

Nun kalte Schönheit redete er die Comteſſe an es iſt
gut daß die Blumen auf Jhrem Kleid geſtickt ſind ſie würden
ſonſt an Jhrem Herzen erfrieren

Beſſer als wenn ſie verbrennen würden Hoheit Ange
richtete ſich hoch auf ihr ernſter kühler Blick lag voll auf
ſeinem Antlitz

Jſt Geſchmackſache lachte Detlef den Schnurrbart drehend
ich möchte es wohl erleben Sie einmal etwas enflammiert zu

ſehen es würde Sie trefflich kleiden ich appelliere an Jhre
Eitelkeit Sehen Sie Jhr unnahbarer Blick ſchüchtert mich
förmlich ein Und völlig unvermittelt drehte er ſich auf den
Hacken um und verneigte ſich vor Fräulein von Wetiter Darf
ich bitten meine Gnädigſte ein Galopp

Momentan ſahen ihn Gänſelieſels blaue Augen faſt er
ſchrocken an dann färbten ſich ihre Wangen etwas höher und
die friſchen Lippen lächelten Sie tanzten und aller Augen
ſahen auf ſie hin durch die Reihe der konverſierenden Mütter
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Seite 2 Freitag
Großbritannien

Der Krieg in Süd Afrika
London 6 März Vom Kriegsſchauplatz liegt wieder einmal

die Nachricht vor Dewet ſei umzingelt Daß die Briten damit Er
folg haben werden glaubt begreiflicherweiſe niemand mehr Dem Daily
Telegraph wird aus de Aar telegraphiert Die Furt bei Lillifontein über
welche Dewet und Stein gingen war unbekannt Die britiſchen Truppen
halten Philippolis und umringen Dewet welcher wieder wie üblich
feine Leute in kleine Abtheilungen vertheilt und ſie zerſtreut Die Eng
länder r auch Kruitzinger welcher Parſton in der Kapkolonie be
ſetzte aber nicht dort blieb

Rus Bloemfontein wird berichtet Milner ſei am 2 ds Mts dort
eingetroffen und mit Kitchener nach Norden abgegangen Fünfzehn
Wagen mit flüchtigen Buren aus Thabanchu ſeien dort eingetroffen Sopſt
iſt es ſtill geworden in Südafrika Die noch fechtenden Buren ſtehen
wieder vor der Entſcheidung ob ſie er Widerſtand fortſetzen wollen
oder nicht Wahrſcheinlich werden die Engländer den erſehnten Frieden
nicht haben ſo lange Dewet noch frei iſt und noch ein paar Dutzend
Kämpen um ſich hat die wie bigher alles zu wagen bereit ſind

Die Peſt in Kapſtadt die fürchterliche Epidemie macht immer
weitere Fortſchritte und ſeit Sonnabend Morgen ſind nicht weniger als
19 neue Fälle gemeldet worden von denen 5 erſt entdeckt wurden als
man die Leichen der an der Peſt geſtorbenen Kaffern in verſchiedenen
Sehr niedrigſter Art fand Darin liegt überhaupt die größte
Gefahr der Weiterverbreitung daß die Farbigen nur ſchwer dahin zu
beſtimmen ſind ihre Scheu vor dem Hofpital zu überwinden und Er
krankungen ſofort zu melden Das Kaffernviertel wird natürlich jeßt
unausgeſetzt der ſchärfſten Beobachtung unterzogen und die Polizei erzwingt
nach beſten Kräften überall die weitgehendſten Reinigungs Maßregeln
Die Angſt und die Aufregung in der Bevölkerung beſonders in den
ärmeren Vierteln nimmt mit ſedem Tage zu

Aſien
Die Wirren in Ching

Dem General Feld marſchall Grafen Walderſee wurde laut Meldung
aus Peking ein Antrag Li Hung Tſchangs zur Kenntniß gebracht
wonach von weiteren Expeditionen der Verbündeten Abſtand genommen
und die Unterdrückung des Räuberunweſens den chineſiſchen Truppen
übertragen werden ſoll Graf Walderſee antwortete entgegenkommend unter
ausdrücklicher Wahrung ſeiner vollen Handlungsfreiheit Die Einſtellung
der Expeditionen wurde in Ausſicht geſtellt unter dem Vorbehalt daß
nicht Akte chineſiſcher Truppen ſelbſt oder von Boxern oder Räubern neue
Abwehrmaßregeln erforderlich machten Reguläre chineſiſche Truppen
bleiben außerhalb des von den Verbündeten gehaltenen Gebiets unbe
helligt Jhre Stärke und Stellungen ſind aber dem Generalfeldmarſchall
richtig mitzutheilen Die Demarkationslinie gegen die Stellungen der
Verbündeten darf von den chineſiſchen Truppen unter keinen Umſtänden
auch nicht mit Patronillen überſchritten werden

Wie das Reuter ſche Bureau erfährt hat ſich Japan den anderen
Mächten außer Rußland und Frankreich angeſchloſſen welche
China vor der Unzweckmäßigkeit beſonderer Abmachungen mit
einzelnen Staaten warnten hierüber hinaus hat jedoch Japan keinen
Schritt gethan Es iſt aber von Japan darauf hingewieſen worden daß
falls China nach dieſer Warnung auf einer derartigen Politik beſtehen
würde es ſich darauf gefaßt machen müßte daß die übrigen Mächte
Vortheile gleichwerthiger Natur für ſich verlangen werden
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Halle 6 März
Sittlichkeitsverbrechen

Unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit gelangte heute die Sache gegen den
20 jährigen Gärtner Hermann Puff und den 19 jährigen Gärtner Guſtav
BVetterling beide aus Peißen und bisher unbeſtraft zur Verhandlung
Sie waren beſchuldigt in der Nacht zum 6 November einem Kirmeß
tage an der 17 jährigen Dienſtmagd Minna St gemeinſchaftlich und ge
waltſam unzüchtige Handlungen vorgenommen zu haben indem ſie die
St welche auf der Straße am Arme des Knechtes W ging von dieſem
losriſſen nach einer Pflaumenplantage ſchleppten ſie niederwarfen ihr den
Mund zuhielten und ſie wiederholt unſittlich berührten Auf die Hilferufe
des Mädchens kam ein Bahnwärter herbei worauf die beiden Angeklagten
davonliefen Die Geſchworenen billigten beiden mildernde Umſtände zu
und der Gerichtshof erkannte gegen Puff auf ein Jahr gegen Vetterling
auf 9 Monate Gefängniß Beiden wurde je ein Monat der erlittenen
Unterſuchungshaft in Anrechnung gebracht Sie beruhigten ſich bei dem
Erkenntniß und traten ihre Strafe ſofort an

Lokales
Der Nachdruck unſerer Origingl Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 7 März
Halleſche Stadtanleihe Heute wurden die Offerten geöffnet

welche auf das Ausſchreiben von 3 Millionen 4procentiger Stadtanleihe
wovon 2 Millionen ſofort die dritte Million hingegen nicht vor dem
1 Oktober begeben werden ſollen geöffnet Es liegen folgende 11 An
gebote vor Königl Seehandlung in Berlin mit einem Konſortium da
runter die hieſigen Bankfirmen Hermann Arnhold Co Halleſcher Bauk
verein H F Lehmann und Reinh Steckner 100,61 Proc Deutſche Bank
in Berlin in Gemeinſchaft mit den hieſigen Bankfirmen H D Apelt Söhne
Frenkel und Poetſch Ernſt Haaßengier Co und Paul Schauſeil Co
100,57 Proz Breslauer Diskontobank 100,37 Proz Berliner Bank
100,34 Proz Mitteldeutſche Kreditbank Berlin 100,305 v Vrit
Homburger Karlsruhe 100,30 Proz Dresdener Bank 100,27 Proz
Mendelſohn Co 100,26 Prozent RNationalbank für Deutſchland
100,25 Proz Magdeburger Bankverein 100,25 Proz Ephraim Meyer
Hannover 99,96 Proz

Auszeichnung Der König hat Nachbenannten die Erlaubniß
zur Anlegung der ihnen verliehenen nichtpreußiſchen Orden ertheilt und

ging ein jähes Aufblitzen der Lorgnettengläſer dann gab es
ein eifriges Tuſcheln und Nicken und Achſelzucken

Hattenheim aber warf den Kopf in den Nacken und ſah
faſt triumphierend aus er hatte geſehen wie Graf Günther
die Augen zuſammengekniffen als erblicke er in dem vorüber
tanzenden Paar ein neuntes Weltwunder Das iſt ſüperbe
flüſterte Reimar in das Ohr ſeiner Couſine Seine Hoheit
hat eine Wetterfahne aufgeſteckt nun werden wir ſehen wie
bald der Wind von anderer Seite weht

Detlef unterhielt ſich noch einen Augenblick mit Joſephine
ſagte ihr ſie dürfe nie wieder einen Kamelienkranz aufſetzen und
müſſe als gebildete junge Dame öfters in die Oper gehen er
habe ſie noch kein Mal im Theater geſehen

Jch ſehe ja täglich ſo viel Komödie hatte ſie lachend
erwidert werde aber dennoch Jhrem guten Rath folgen Hoheit
um Wahrheit und Dichtung unterſcheiden zu lernen

Sie ſcheinen Anlage zum Sarkasmus zu haben Der
Prinz ſah ſie amüſiert an

Nicht Anlage ſondern Anlaß dazu Hoheit Jn Groß
Stauffen nahm ich noch alles was ich ſah und erfuhr für
baare Münze hier wurde mir als erſte Lebensweisheit gelehrt
vieles zu hören und nichts zu glauben Unwillkürlich ſchweifte
ihr Blick zu Günthers ſchönem Angeſicht hinüber

Detlef lachte luſtig auf Das nenne ich Peſſimismus im
Flügelkleide rief er erregter als ſonſt Sie ſcheinen eine
böſe Meinung über die große Welt zu haben und vielleicht
nicht ſo ganz ungerechtfertigt ſie hat manchmal blinde Augen
und leidet an der Schwäche willenlos ein Feldgeſchrei nach
zuplappern welches der Löwe des Tages als Parole ausgiebt
Voyons done es ſoll mir eine angenehme Sorge ſein Jhre
Meinung über Wahrheit und Dichtung nach Kräften zu ver

beſſern Fortſetzung folgt

SeneralAnzeiger für Halle und den Saal
zwar der Ritter Jnſignien erſter Klaſſe des Herzogl anhaltiſchen Haus
Ordens Albrecht s des Bären Dem Landes Oekonomierath Univerſitäts
lehrer und Landtags Abgeordneter Ritter und Edlen Mendel v Stein
fels zu Halle a S der RittereJnfignien zweiter Klaſſe desſelben Ordens
Dem Generalſekretär der Landwirthſchaftskammer Dr Rabe zu Halle a S

Tarif und Wrkebr Langracr Mehrfachen Wünſchen aus
Jntereſſenkreiſen entſprechend hat die Königl Eiſeubahndirektion Erfurt
den von ihr herausgegebeuen Tarife und Verkehrsanzeiger in die
Zeitungsliſte eintragen laſſen in deren fünftem Nachtrage er die Nr 7240 b
erhalten hat Da der 2 Jahrgang des hauptſächlich den Zwecken des
reiſenden und verfrachtenden Publikums dienenden Anzeigers am 1 April
beginnt ſo erſcheint baldige Beſtellung bei den Ortspoſtämtern zur Ver
hütung von Unterbrechungen in der Lieferung augebracht Die genannte
Königliche Ciſenbahndirektion nimmt alſo Abonnementsanmeldungen
nicht mehr entgegen

Haudwerkskammer Jn der dritten Vollverſammlung begrüßte
der Vorſitzende Herr Tiſchler Obermeiſter Schondorf Halle die An
weſenden vor allem die Herren Oberbürgermeiſter Staude und Re
re v Doetinche m Merſeburg der als Staatskommiſſar
ür das Handwerksweſen den Verhandlungen beiwohnte Mit einem Hoch

auf den Kaiſer ſchloß die Anſprache arauf dankte Herr Oberbürger
meiſter Staude für die ihm zugegangene Einladung und zu Theil ge
wordene freundliche Begrüßung Mit dem Wunſche daß die Kammer
ſtets die von ihrem Vorſitzenden dargelegten Grundſätze bei ihren Ver
handlungen walten laſſen möge zum Woehl des Handwerks und damit
auch unſerer lieben guten Stadt Halle ſchloß Herr Oberbürgermeiſter
Staude Die Kammer ehrte das Andenken des verſtorbenen Mitgliedes
Bäckermeiſter Reinboth Domnitz in der üblichen Weiſe Betreffs der
Vorſchläge des Vorſtandes über die Verleihung des Prüfungsrechtes an
Jnnungen und Errichtung von Prüfungsausſchüſſen berichtete der Sekretär
der Kammer Herr Dr Mühlpfordt Derſelbe hob hervor daß nach
dem Geſetz gewerbliche Vereine das Prüfungsrecht nicht erhalten können
daß Zwangs Jnnungen daſſelbe ohne weiteres behalten und der Vorſtand
vorſchlage die Kammer wolle ſich grundſätzlich dafür erklären allen freien
Jnnungen welche die geſetzlichen Mindeſtforderungen erfüllen das
Prüfungsrecht zu belaſſen ſoweit nicht andere Umſtände die
Leiſtungsfähigkeit derſelben aufheben ie Kammer ſtimmte zu
und bezeichnete die widerruflich zur Abnahme der Prüſung zu
ermächtigenden freien Jnnungen und die ſeitens der Kammer
für die einzelnen Kreiſe zu errichtenden Prüfungsausſchüſſe
Es wurde dann zur Wahl eines Berufungsausſchuſſes geſchritten
bei dem der Vorſitzende des Prüfungs Ausſchuſſes das Urtheil des letzteren
anfechten kann wenn er durch dasſelbe die Prüfungsordnung oder Be
ſtimmungen für verletzt hält Gewählt wurden als Mitglieder des Aus
ſchuſſes die Herren Maurermeiſter Grote Halle Sattlermeiſter Stichel
Eilenburg und Schloſſermeiſter Krug Naumburg als Stellvertreter die
Herren Zimmermeiſter Fiedler Eisleben Bäckermeiſter Klappenbach
Merſeburg und Schloſſermeiſter Scheffler Eilenburg Weitere je
3 Mitglieder und Stellvertreter hat der Geſellen Ausſchuß zu wählen
Sodann wurde der vom Vorſtande vorgelegte Entwurf einer
Prüfungsordnung für 66 verſchiedene Handwerkszweige gutgeheißen
Dann wurden noch Vorſchriften zur Regelung des Lehrlingsweſens ge
nehmigt ebenſo allgemeine Vorſchriften über die Verpflichtung der Jnnungen
und des Jnnungs Ausſchuſſes zur Anmeldung ihrer Verſammlungen beim
Vorſtande der Handwerkskammer Zuletzt wurde der Haushaltsplan
der Kammer für 1901/1902 nach dem vorgelegten Entwurf genehmigt
Derſelbe ſchließt mit 20000 Mk Einnahme und Ausgabe ab Unter den
Ausgaben finden ſich u a 3700 Mk Reiſekoſten und Tagegelder 2000 Mk
Entſchädigung an die Prüfungs Ausſchüſſe den Vorſitzenden und den
Kaſſeuführer 3500 Mk Gehalt des Sekretärs und Wohnungsgeldzuſchuß
1500 Mk für Schreibhilfe 600 Mk Ornckkoſten 300 Mk für den Jahres
bericht 1500 Mk für Herſtellung der Mittheilungen der Kammer
2000 Mk zur Förderung des Genoſſenſchaftsweſens 1500 Mk zur Unter
ſtützung und Veranſtaltung von Ausſtellungen Meiſterkurſen Beihilfe für
Fachſchulen 2e 300 Mk zur Bekämpfung des unlauteren Wettbewerbs
Unter den Einnahmen ſind eingeſtellt 250 Mk Bezugsgebühr für die
Mittheilungen 1500 Mk Prüfungsgebühren 750 Mk Eintrittsgelder zu
den Meiſterkurſen 3000 Mk Ueberſchuß vom laufenden Jahre 14500 Mk
müſſen durch Umlage aufgebracht werden Mit einem Hoch auf das
Handwerk ſchloß der Vorſitzende die Verhandlungen

Der Maſchinen Techniſche Verein hielt ſeine Hauptverſammlung
im Jntereſſe der dortigen Mitglieder in Merſeburg ab Von einem
hieſigen Vereinsmitgliede wurde ein recht intereſſanter Vortrag über

Pumpenbau gehalten Der Vortragende ſprach zunächſt über die Ein
theilung der Pumpen und zwar in Bezug auf ihren Antrieb in ſolche mit
Riemenbetrieb ferner in direkt mit der Dampfmaſchine verbundene u ſ w
Er wies alsdann darauf hin daß die neueſten Beſtrebungen darauf hin
zielen die Pumpen mit möglichſt hohen Umdrehungszahlen laufen zu
laſſen Dieſe bedingen vor allem eine genauere Berückſichtigung der zur
Verfügung ſtehenden Saugkräfte und Widerſtände ferner einen möglichſt
kleinen Ventilhub Letzteres wird dadurch erreicht daß man ſogenannte
Ringventile anwendet welche einen großen Durchgangsquerſchnitt bieten
und das eintretende Waſſer möglichſt frei hindurchfließen laſſen
Es erfolgte hierauf eine längere Erklärung über die Reibungswiderſtände
in der Pumpe ſelbſt und namentlich in der Rohrleitung Jn letzterer
ſollen möglichſt wenig Krümmer verwandt werden da in dieſen Kon
traktionen ſtattfinden welche den Nutzeffekt bedeutend beeinfluſſen Der
Krümmungsradius der Rohre ſoll möglichſt groß gewählt werden Der
Vortragende bemerkte alsdaun daß es bei einem ruhigen Gang der Pumpe
namentlich auf die Anordnung der Saug und Druckwindkeſſel ankomme
da durch dieſe nur die zu beſchleunigende Waſſerſäule vom Saugwind
keſſel bis zum Pumpenraum übrig bleibt alſo dadurch die Beſchleunigung
derſelben aufs Geringſte reduziert wird Die Windkeſſel ſind ſo nahe als
möglich an die Ventile anzuordnen Bei dieſer Gelegenheit wurde auch
auf ein Patent von Bergmann s hingewieſen Endlich wurde noch auf
die vortheilhaften Saug und Druckhöhen der Pumpen ſowie über den
Nutzeffekt und Kraftverbrauch derſelben hingewieſen Es wurde ihm der
Dank des Vereins bekundet Nach Erledigung der Tagesordnung folgte
eine recht gemüthliche Fidelitas welche die Anweſenden bis zu vorgerückter
Stunde in fröhlicher Stimmung beiſammen hielt

Zoologiſcher Garten Am Freitag den 8 d M hat der
Thiergarten Verein eine Sitzung in welcher der Vorſtand in der Lage ſein
wird über die günſtigen Fortſchritte des Unternehmens zu berichten ins
beſondere den Abſchluß wichtiger Verträge und den Jnhalt derſelben be
kannt zu geben

Der 1870 er Bahnhofs Baracken Berein hält nächſten Sonn
abend im Neumarkt Schießgraben ſeine diesjährige Erinnerungsfeier ab
die dadurch beſondere Bedeutung erhält daß der Verein ſeit nunmehr 30
Jahren beſteht Der Stiftungstag iſt der 6 März Der Feier wird die
Jahresverſammlung vorangehen Die Sanitäts Kolonne des Vereins
hat heute Donnerstag Abend S Uhr in demſelben Lokale unter Leitung
des Herrn Dr med Käſtner eine praktiſche Uebung

Mänunerdiskuſſionsabend Morgen Freitag den 8 März Abends
punkt 49 Uhr findet Herderſtraße 50 ein Männerdiskuſſionsabend
ſtatt Thema Thiergeiſt Menſchengeiſt Gottesgeiſt Freie friſche Dis
kuſſion von energiſch volksfreundlichem Standpunkt Männer mit Zweifeln
und Bedenken denen an einer ſtreng ſachlichen Debatte liegt willkommen
Aeltere und jüngere Männer ſind eingeladen

Die BVorſtände Konferenz der evangeliſchen Jungfrauen
vereine in Halle tagte im kleinen Stadtmiſſionsſaale Paſtor Mein hof
eröffnete den Abend mit einer bibliſchen Anſprache über Luc 10 17 20
Hierauf hielt Paſtor Lic Lang einen Vortrag die Bibel im Jungfrauenvereine Der Vortragende ſetonee in ſeinen allgemein intereſſierenden

klaren Ausführungen daß das Wort Gottes das Hauptmittel in der er
ziehenden Thätigkeit in den Jungfrauenvereinen ſein und bleiben müſſe
es ſei die rechte Speiſe für die Seelen unſerer Jugend und biete den
rechten Halt in allen Lebensverhältniſſen Bibliſche Beſprechungen oder
bibliſche Anſprachen ſeien ſo zu geſtalten daß die Vereinsmitglieder das
Wort Gottes lieb gewinnen es im Herzen bewegen ſich auch zu Hauſe
damit beſchäftigen Der Leiter der Konferenz Paſtor Heintke ſprach
ſeine Zuſtimmung zu den Ausführungen des Referenten aus hob noch
einiges Bemerkenswerthe über die Art der Vorbereitung zu den bibliſchen
Anſprachen und Beſprechungen hervor wer geeignet ſei ſie zu leiten und
wie wichtig die Lektüre der Bibel im Hauſe ſei Zum Schluß erging
Seitens des Leiters die Bitte an die verſammelten Vorſtände in ihren
Kreiſen für die Miſſion in Südafrika und China fleißig zu ſammeln

Thüringiſch Sächſiſcher Geſchichts und Alterthums
Verein Die geſtrige Sitzung eröffnete Herr Prof Dr Hertzberg mit
ehrenden Worten für den in Tübingen kürzlich verſtorbenen Profeſſor
Dr v Heinemann der lange Jahre dem Vereine angehört hat So
dann wurde beſchloſſen dem Hiſtoriſchen Verein in Trier aus Anlaß
der am 10 und 11 April d Js ſtattfindenden Feier ſeines 100 jährigen

kreis 8 März Nr 57Beſtehens ein Glückwunſchſchreiben zugehen zu laſſen Darauf machte
Herr Prof Dr Hertzberg intereſſante Mittheilungen aus einer Arbeit
von Dr Gotthelf über das deutſche Alterthum in den An
ſchauungen des 15 16 und 17 Jahrhunderts Der Verfaſſer hat
mit großem Feiße darin eine Ueberſicht der Behandlung der deutſchen
Vorgeſchichte von der Urzeit bis auf Karl den Großen bei den deutſchen
Schriftſtellern von der Zeit der Reformation bis an den Ausgang des
17 Jahrhunderts gegeben Jm weiteren Verlauf der Sitzung
Herr Privatdozent Dr Brode nach Material aus der w Ponickau
ſchen Bibliothek die Huldigungs Veranſtaltungen aus Anlaß des Regierungs
antrittes Friedrichs des Großen in Königsberg Magdeburg Halle
Cleve c Herr Baumeiſter Wolff hob dann nach einem Artikel von
Wehner über Kunſtgeheimniſſe der deutſchen Bauhütten im
Mittelalter hervor wie man nach Erfindung der Magnetnadel be
gonnen habe dieſelbe bei Orientierung von Kirchenbauten zu verwenden
Zum Schluß machte Herr Prof Dr Hertzberg noch unter Hinweis auf
des Archivraths Ausfeld Magdeburg Arbeit in den Neufjahrsblättern
der Hiſtoriſchen Kommiſſion der Provinz Sachſen über die Haus und Hof
haltung der letzten Grafen von Henneberg intereſſante Mittheilungen

I communaler Wahlbezirks Verein Jn der geſtrigen Sitzung
wurde gerügt daß ſich vor den Abbruchsſtellen alter Häuſer in der gr
Ulrichſtraße und gr Steinſtraße erheblicher Schmutz breit macht Hier
gegen müſſe ſchon aus hygieniſchen Gründen eingeſchritten und entweder
durch häufigeres Reinigen der Straße oder andere Mittel Abhilfe ge
ſchaffen werden Bei Beſprechung der Nothſtandsarbeiten wurde bemerkt
daß die Leute beſſer mit Erdarbeiten und Wegebeſſerungen als mit Steine
klopfen beſchäftigt werden könnten Vor allem ſei der Weg von der
Steinmühle nach der Peißnitz ſehr verbeſſerungsbedürftig Derſelbe könnte
vielleicht um 1 m erhöht und mit einigen Durchläſſen verſehen werden
ſodaß er auch bei Ueberſchwemmungen paſſierbar bleibt Weiter wurde
Verwunderung darüber ausgeſprochen daß anſtatt des Haideweges und des
jenigen am Felſenburgkeller der ſog Bergſchenkenweg der im nordöſtlichſten
Theile des Stadtgebietes liegt und von Trotha nach Kütten führt aus
gebeſſert werden ſollte Uebrigens wären Nothſtandsarbeiten überhaupt nicht
nöthig geweſen wenn nicht der Maurerſtreik ausgebrochen wäre durch welchen
vielen Arbeitern die Beſchäftigung genommen ſei Herr Stabtverorbneter
Brinkmann erläuterte ſodann den Tarif unſeres Elektrizitätswerkes
Maßgebend bei Aufſtellung des Tarifs war daß Abnehmer die regel
mäßig und längere Zeit Kraft gebrauchen Rabatt erhalten ohne Rückſicht
auf die Menge des verbrauchten Stromes Es wurde an Beiſpielen die
aus dem Proviſorium entnommen ſind gezeigt wie rapid der Preis für
Licht und Kraft fällt ſohald die erſten 300 Stunden verbraucht ſind
Jedermann der Anſchluß beabſichtigt möge ſich doch an das Werk
wenden daß gern mit Rath und That zur Seite ſtehe Zum Schluß
wurde die Beſchaffung eines ſtädtiſchen Krankentransportwagens als noth
wendig bezeichnet Die vorhandenen kleinen Schiebewagen genügten nicht
mehr Der Wagen müſſe nach jedem Transport desinfiziert werden
Die Koſten würden ſich auf 12 bis 1500 Mk ſtellen Die Jnfektions
gefahr bei Benutzung von ODOroſchken ſei eine ſehr große

Die Halleſche Turnerſchaft hat nächſten Sonnabend Abends
81 Uhr in der Turnhalle der Volksſchule in der Taubenſtraße eine ge
meinſame Turnſtunde

Naturheilverein I Sanitas Heute Donnerstag Abend
8 Uhr hält im großen Saale des Evangeliſchen Vereinshauſes Hotel
Kronprinz Herr Dr Simoni aus Sulz Peißenberg über Urſache und
Bekämpfung der Nervoſität ſowie deren naturgemäße Behandlung einen
Vortrag

Jubiläunt Geſtern feiert der frühere Modelltiſchler jetzige Pförtner
der Dehne ſchen Maſchinenfabrik Herr Richard Taatz ſein 25jähriges
Jubiläum als Angeſtellter gedachter Fabrik Herr Geheimrath Dehne
überreichte dem Jubilar eine goldene Uhr nebſt Kette Von den Beamten
der Firma erhielt er ein Diplom mit prachtvollem Rahmen Auch von
Freunden und den früheren Kollegen gingen Ehrengaben ein

Vereinshaus Vorträge Vom Dienstag den 12 März ab wird
Herr Profeſſor D Kautzſch eine Reihe von Vorträgen an 8 bis 10
Dienstagabenden über das Alte Teſtament im Lichte der neueren
Forſchung im großen Saale des Evang Vereinshauſes kl Klaus
ſtraße 16 Abends von 6 bis 7 Uhr halten zu deren Beſuch auch Damen
eingeladen werden Eintrittskarten zu 4 Mk für ſämmtliche Vorträge
für Einzelvorträge 1 Mk ſind zu beziehen von den Herren Buchhändler

Dr Niemeyer und Buchdruckereibeſitzer Wiſchan Breiteſtraße 30 Der
volle Ertrag fließt dem Evang Vereinshauſe zu

Feruſprechverkehr Der Sprechverkehr zwiſchen Halle und
Ammendorf Radewell ſowie Berka Jlm iſt eröffnet Die Sprechgebühr
beträgt 50 Pfg

Spar und Vorſchuſz Vank Jn der geſtrigen General Ver
ſammlung in welcher 41 Aftionäre die 312 Stimmen vertraten an
weſend waren wurde der vorgelegte Geſchäftsbericht genehmigt und die
Vertheilung einer Dividende von 4l Proz beſchloſſen welche mit 45 Mk
pro Aktie ſofort zur Auszahlung gelangt An Stelle des aus dem Auf
ſichtsrath ausgeſchiedenen Fabrikbeſitzers Herrn Jul Barck Freyburg
wurde Herr Kaufmann Guido Müller Firma Henſel Müller ein
ſtimmig gewählt

Der Stammtiſch der alten Dentſchen veranſtaltet am
Sonnabend 16 März Abends S Uhr in den Kaiſerſälen zum Beſten
der Bedürftigen der Glauchaiſchen und der Johanneskirche ein Concert
Dem Unternehmen iſt ein guter Erfolg zu wünſchen umſomehr als die
Leiſtungen des Stammtiſches der alten Deutſchen als recht gute be
kannt ſind

Der Gewerkverein der Tiſchler und verw Berufs
genoſſen H feierte im Wintergarten unter überaus ſtarker Be
theiligung ſein 25 Stiftungsfeſt Das Feſt wurde durch wohlgelungene
Muſikſtücke der Heutſchel ſchen Kapelle eingeleitet und die Gewerkvereins
Liedertafel brachte mehrere Chorgeſänge wirkungsvoll zum Vortrage
Der Vorſitzende J Klingebiel begrüßte die Gäſte und verlas an
ſchließend die Glückwünſche des Generalraths zu Berlin Ein von dem
Mitgliede A Schröter verfaßter Prolog wurde von Frl Schröter ge
ſprochen Die Feſtrede hatte Herr Herberger Agitationsleiter des
Gewerkvereins der Maſchinenbauer übernommen Dieſelbe ſchloß mit
einem Hoch auf den feſtgebenden Verein Die Glückwünſche
des Orts Verbandes überbrachte der Vorſitzende deſſelben
Herr P Spröte Den 5 Mitgliedern Engelmann Röhm
Voigt Klingebiel und Ehrlich die zugleich ihr 25jähriges
Mitgliedsjubiläum feierten wurde ein Ehrenabzeichen überreicht Von
den Frauen der Mitglieder wurde dem Verein ein ſchönes Banner ge
ſchenkt die Weihe deſſelben vollzog Herr Albaum Herr Kaufmann
Richter ermahnte in kerniger Anſprache die Anweſenden treu zu ihrer
Organiſation zu halten Zwei aufgeführte Theaterſtücke fanden reichen
Beiſall Ein fröhlicher Ball bildete den Schluß des Feſtes

Bäcker Jnnung Geſtern fand eine Sitzung der Kommiſſion
ſtatt die mit den Vorbereitungen zu der im Juni in der Saalſchloß
brauerei ſtattfindenden Allgemeinen Bäckerei und Konditorei
Ausſtellung beauftragt iſt Herr Obermeiſter Hugo theilte mit daß
an den Oberpräſidenten Excellenz v Bötticher ein Geſuch um Ueber
nahme des Ehrenvorſitzes über die Ausſtellung gerichtet iſt Sodann
gelangte der Pachtvertrag mit dem Beſitzer bezw Wirth der Saalſchloß
brauerei zur Verleſung nach welchem die Pächterin kein Pachtgeld für die
Benutzung der Räume zu entrichten hat Die Eintritts und Concert
gelder ſtehen der Pächterin zu Die Jubiläums Ausſtellung zum 25jährigen
Beſtehen des Unter Verbandes Sachſen Anhalt und Thüringen findet vom
9 bis 12 Juni ſtatt Anmeldungen müſſen bis zum 15 Mai bei Herrn
Bäckermeiſter Bieler erfolgt ſein die Einlieferung der Ausſtellungsgegen
ſtände bis zum 7 Juni Die Platzmiethe beträgt pro qm 8 Mk Als
Preiſe gelangen Ehrenpreiſe Medaillen und Diplome zur Vertheilung
Die Preisvertheilung findet am 11 Juni Mittags 12 Uhr durch den
Ehrenausſchuß ſtatt Beſchloſſen wurde dem Verband der Köche die
Theilnahme an der Ausſtellung zu geſtatten Der Vergnügungs Ausſchuß
hat ſich bereits mit den Jnhabern der hieſigen größeren Etabliſſements in
Verbindung geſetzt die verſprochen haben den Veranſtaltungen in jeder
Weiſe entgegenzukommen Die nächſte Sitzung findet am Mittwoch den
13 März im Börſenſaale ſtatt

Dentſch nationgler Handelsgehülfen Verband Die hieſige
Ortsgruppe veranſtaltet am Freitag den 8 März in den Kaiſerſälen
eine öffentliche Verſammlung in welcher Herr Richard Döring Hamburg
einen Vortrag über Kaufmänniſche Schiedsgerichte hält

Stadttheater Am Freitag gelangt zum vorausſichtlich letzten
Male die Novität Giordano Bruno zur Aufführung außer Farbe
Für Sonnabend iſt das Mimodrama Die Hand die Oper Der Dorf
barbier und das Ballet Weingeiſter angeſetzt Das Opernperſonal iſt
mit den letzten Vorbereitungen von Zoellners Verſunkene Glocke be
ſchäftigt Leider ſind im Perſonal verſchiedene Erkrankungen eingetreten
welche die Vorarbeiten und das Repertoire beeinſluſſen Frl Harden Herr
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Nr 57 Freitag
ſchon längere Zeit leidend befinden ſich aber in der Reconvalescenz

Thaliatheater
am Donnerstag und Freitag wiederholt Für das bevorſtehende Sandrock
Gaſtſpiel wird ein Abonnement nicht aufgelegt der Billeiverkauf für die
einzelnen Vorſtellungen findet ſchon jetzt täglich zwiſchen 10 und 1 Uhr
Vormittags ſowie von 3 bis 4 Uhr Nachmittags im Bureau des Thalia
theaters ſtatt

Die Herzogl Hofkapelle aus Meiningen wird unter Leitung
des Generalmuſikdirektors Fritz Steinbach auch in unſerer Stadt am
t9 März in den Kaiſerſälen ein Concert geben

Das Udel Quartett welches am 11 März im Wintergarten
zum erſten Male auftritt eine jener Erſcheinungen des Concertſgales
die den ſeltenen Vorzug haben ihr ganzes Auditorium den Muſikkenner
wie den Laien im Sturm lange zu nehmen und mit ſich fortzureißen
Kein Wunder daß brautfender Beifall die Künſtler nach jeder Nummer
belohnt und man ſich nur ungern von dem geſangsfrohen Quartett treunt
kein Wunder aber auch daß überall wo ſich das Quartett Udel hören
läßt die Concertſäle bis auf den letzten Platz gefüllt ſind

Welt Panorama gr Ulrichſtraße 6 I In dieſer Woche geht die
Reiſe wieder nach einem ſchönen Stück CErde nach Badeu Baden und dem

nördlichen ile des Schwarzwoldes von dem wir u a Wildbad das
Wurgthal rheiligen Triberg den Triberger Fall durch ausgezeichnete
Aufnahmen in voller Schönheit und Pracht kennen lernen Ein Beſuch
des Panoramas iſt ſehr zu empfehlen

Das Sella und Hydraſhſtem Durch Urtheil des Reichs
gerichts iß de die Strafbarkeit des gewerbsmäßigen Veririebes von Gut
ſcheinen nach dem ſogenannten Hydra Gella Schneeball Lawinen
Syſtem aus S 286 Abſatz 2 des Strafgeſebbuches und S 22 ff des
Reichsſtempelgeſetzes feſtgeſtellt worden

Ein Viebhaber guter Tropfen ſtahl aus einem Keller in der
Halberſtädterſtraße einer Dame 20 Flaſchen Wein beſſerer Marken

Wäſchediebe Wieder ſind von einem Hofe Wäſcheſtücke darunter
gegen 20 Paar Strümpfe geſtohlen worden die über Nacht auf der Leine
hängen gelaſſen waren

Von einem bedauerlichen Unfalle welcher leicht noch ſchlimmere
Folgen hätte haben können wurde geſtern der 8jährige Paul Schmidt
betroffen Der Knabe welcher ſich auf dem Wege zur Schule befand
hatte eine kleine Glasflaſche voll Kaffee in die Hoſentaſche geſteckt Er
ſtolperte über einen Stein und kam zu Falle Hierbei zerbrach die Flaſche
und ein Glasſcherben drang dem Sch tief in den Leib Der Knabe
wurde in die Klinik gebracht woſelbſt feſtgeſtellt wurde daß zum Glück
Eingeweide nicht mit verletzt ſind

Verſuchter Diebſtahl In vergangener Nacht zwiſchen 1 und 2 Uhr
wurde der Schaukaſten der Luxuswaarenhandlung von G Pelliceioni

Co den bereits vor einiger Zeit Diebe plündern wollten die aber von
Gäſten des Café Kronprinz vertrieben wurden abermals erbrochen
Auch diesmal wurden die Langfinger verſcheucht jedenfalls durch einen
vorüberkommenden Polizeiſergeanten

Gute Freundin Zu einem Dienſtmädchen das gerade aus
gegangen war kam eine gute Freundin auf Beſuch Letztere kannte das
Verſteck in welchem das Dienſtmädchen ihren Kammerſchlüſſel aufbewahrte

Sie benutzte deshalb die Gelegenheit öffnete die Kammer erbrach in der
ſelben Kiſten und Kaſten und ſtahl Kleidungsſtücke ſowie baares Geld 2c
Die Kriminalpolizei kam ſogleich auf die richtige Spur und nahm die
Diebin feſt der auch die Beute wieder abgenommen wurde

Unfälle Auf der Straße gerieth geſtern Nachmittag der 10jährige
Max Engelhardt mit einem gleichalterigen Knaben in Streit bei welchem
dem E von ſeinem Gegner ein größerer Stein derart ins Geſicht ge
worfen wurde daß eine erhebliche bis auf den Knochen reichende Wunde
über dem rechten Auge entſtand Geſtern glitt der 21 jährige Dreher
Fritz Engling auf der Steintreppe am Stadttheater aus und ſchlug ſo
heftig mit dem Geſicht auf eine ſcharfe Kante daß ſtark blutende Wunden
beſonders am Kinn entſtanden Der 30jährige Schloſſer Joſeph
Nimſcheck gerieth geſtern in einer hieſigen Fabrik mit der rechten Hand
in eine Drehbank wobei er eine ſchwere Verletzung erlitt Der 17 jährige
Kupferſchmied Richard Härtel wurde geſtern von einer im Gange befind
lichen Maſchine am Rockärmel erfaßt wobei der rechte kleine Finger
zwiſchen zwei Walzen gerieth und zerquetſcht wurde Eine Stichverletzung
der rechten Hand erlitt der Schloſſer Paul Fügemann dadurch daß er
beim Auseinandernehmen einer Waage mit einem ſpitzen Jnſtrumente ab
rutſchte Die Verletzten befinden ſich in kliniſcher Behandlung

Bewegung der Bevölkerung Bei dem hieſigen Einwohner
Meldeamte wurden im Februar 1901 die eingeklammerten Zahlen be
ziehen ſich auf den gleichen Monat des Vorjahrs 954 901 männliche
und 684 698 weibliche Perſonen als neu zugezogen ſowie 853
829 männliche und 682 631 weibliche Perſonen als abgezogen ge

meldet Jhrem Berufe nach waren ausſchließlich Angehörige die Zu
gezogenen Familienhäupter 77 77 männliche 15 18 weibtiche
Dienſtboten 40 24 männliche 267 279 weibliche Arbeiter 113 134
männliche 50 42 weibliche Gewerbegehilfen 631 546 ſelbſtändige
Handel und Gewerbetreibende 36 45 Lehrer Militärs Gelehrte Be
amte 54 82 Rentiers Hans und Gutsbeſitzer 15 13 in Berufs
Vorbereitung 87 62 ohne Beruf einſchließlich Kranke 149 153 Die
Abgezogenen Familienhäupter 64 55 männliche 17 14 weibliche
Dienſtboten 34 18 männliche 282 270 weibliche Arbeiter 114 91
männliche 43 33 weibliche Gewerbegehilfen 590 592 ſelbſtändige
Handel und Gewerbetreibende 31 17 Lehrer Militärs Gelehrte Be
amte 37 83 Rentiers Haus und Gutsbeſitzer 13 13 in Berufs
Vorbereitung 98 71 ohne Beruf einſchl Kranke 133 141 Bei den
Polizei Revieren wurden 1386 1308 Anmeldungen und 1280
1356 Abmeldungen von Perſonen reſp Familien welche innerhalb

Halle a S ihre Wohnung gewechſelt haben gemacht Die Zahl der
dem Einwohner Melde Amte zur Ermittelung übergebenen unbeſtellbaren
Poſtſendungen betrug 2453 2622 Davon wurden 1372 1511
Empfänger ermittelt 1081 1111 blieben unermittelt

Städt Schlacht uns Biehhof Von den im Monat Februar
auf dem ſtädtiſchen Schlachthofe geſchlachteten 7048 Thieren wurden
7551 Thiere bezw Organe oder Theile von Thieren beanſtandet d ſ

SeneralAn
Fanta Herr Aumann Frl Runge und Oberregifſeur Scholling ſind

Das Werk Flachsmann als Erzieher wird auch

Thieren 7 ganz vernichtet und zwar 1 Ochſe 3 Kühe 2 Kälber
1 Schwein Auf die Freibank verwieſen und unter Angabe des Grundes
der Beanſtandung wurden verkauft a im rohen Zuſtande 1 Ochſen
1 Bulle 10 Kühe 7 Kälber 2 Schafe 14 Schweine und 1 Schinken

im gekochten Zuſtande 6 Ochſen 2 Kühe 16 Schweine Eine große
Anzahl einzelner Organe oder Fleiſchtheile wurden wegen Krankheit be
anſtandet und vernichtet Bei der Unterſuchung der lebenden Schlacht
thiere wurden der Sanitätsanſtalt überwieſen 8 Ochſen 3 Kühe 1 Färſe
1 Kalb Von auswärts wurden an friſchem Fleiſche eingeführt 73 Rinder
viertel 28 halbe Kälber 70 halbe l davon wurden beanſtandet
und vernichtet 2 Rindslungen 1 Rindsleber 2 Schweinslungen 1 Schweins
leber 1 Kopf von einer Kuh Aus dem Stadtgebiet wurden unter polizei
licher Aufſicht entfernt Ochſe wegen Wäſſerigkeit des Fleiſches

Telegramme nud letzte Pachrichten
Zum Attentat auf den Kalſer

Jm Anſchluß an die unter Deutſches Reich auf der erſten Seite des
Hauptblattes gebrachten Meldungen über einen wahnwizigen Mordanſchlag
auf den Kaiſer in Bremen laſſen wir hier die weiter eingelaufenen
Nachrichten folgen

Verliu 7 März Wolff s Bur Der Kaiſer iſt 8 Uhr Morgens
hier eingetroffen Er wurde am Bahuhefe von der Kaiſerin und dem
Reichskanzler empfangen Der Kaiſer einpfing im Schloſſe den Ge
heimrath Profeſſor Hr Bergmann Der Kaiſer gab die Theilnahme
an der heutigen Beſichtigung des Offizierreitunterrichts der Potsdamer
Kavallerie Regimenter auf

Bremen 7 März Wolff s Bur Der Verhaftete iſt ein am
22 April 1881 in Bremen geborener Arbeiter Namens Dietrich Weiland
welcher wie Bösmanns Telegr Bureau meldet ſchon 1 Jahre in einer
eleptiſchen Anſtalt geweſen iſt

Bremen 7 März Wolff s Bur Bösmann s Bureau meldet
Die Unterſuchung gegen den Arbeiter Weiland ergab nichts Neues
Weiland will von dem geſtrigen Vorfalle nichts wiſſen und äußert
fortgeſetzt daß er Epileptiker ſei Er macht den Eindruck eines ſtupiden
geiſtig nicht normalen Menſchen

Bremen 7 März Wolff s Bur Nach der Weſer Ztg wurde
der Kaiſer von dem gegen ihn geſchleuderten Eiſenſtücke auf der
Wange unter dem rechten Auge getroffen konnte aber nicht ſchwer verletzt

ſein da der Kaiſer auf der ganzen Fahrt nach dem Bahnhofe zu dem
neben ihm ſitzenden Oberbürgermeiſter nichts darüber äußerte und erſt am

Bahnhofe von den Herren ſeines Gefolges auf die blutende Wange
aufmerſam gemacht wurde Der junge Menſch welcher die That verübt hatte

gerieth unter die Pferde der hinter dem Wagen reitenden Landjäger wurde
vom Publikum ergriffen von der Polizei feſtgenommen und nach dem
Stadthauſe gebracht Bei ſeiner Vernehmung fiel er wiederholt
in Krämpfe war aber in den Zwiſchenräumen vernehmunggsfähig

Ueber die Beweggründe gab er keine Auskunft Daß er that
ſächlich an epileptiſchen Krämpfen leidet ſcheint eine Medizin zu beweiſen
die er bei ſich führte

Bremeu 7 März Hirſch s Bur Zur Zeit wird nach einem
Bruder Weilands einem Schuhmacher der kürzlich von auswärts zu
gezogen iſt und polizeilich noch nicht gemeldet war geſucht Jm Publi
kum herrſchte große Empörung Jm Rathskeller den der Kaiſer
begleitet vom Jubel der Menge verlaſſen hatte wurde die Nachricht
eine Viertelſtunde ſpäter bekannt dann folgte die authentiſche Beſtätigung

Die Menge begab ſich darauf zur Polizeidirektion und ſtaute ſich
dort auf Nachrichten harrend

Bremen 7 März Meldung des B Ein Mann ſprang
in der Buchtſtraße auf den Wagen des Kaiſers zu und warf ein
eiſernes Jnſtrument eine ſogenannte Laſche nach dem Monarchen Der
Kaiſer wehrte mit dem Arme ab trug aber eine leicht blutende Schramme

davon Der Attentäter wurde von Gendarmen die ſein Beginnen gar
nicht bemerkt hatten überritten er ſuchte dann aufzuſpringen
wurde aber von einem Dienſtmann niedergeſchlagen Man trug den
vor Erregung und in Folge der Huftritte ſprachlos Gewordenen zur
Polizeidirektion wo er wieder zu ſich kam Sein Verhör ergab zunächſt
noch keine Aufklärung über die Beweggründe des Attentates Der
Kaiſer der gerade gegrüßt hatte als ihn das Eiſenſtück traf zuckte zu
ſammen und wiſchte ſich das herabrinnende Blut ab Das Eiſenſtück
war etwas über ein Pfund ſchwer doch keine ernſte Waffe Der Atten
täter war vor der That mehreren Perſonen aus dem Publikum durch
ſein unruhiges Weſen aufgefallen Er giebt an Epileptiker und bereits
in irrenärztlicher Behandlung geweſen zu ſein Jn der That führte er

ein Schächtelchen das abgetheilte Pulver zum Einnehmen enthielt
bei ſich

Paris 7 März Hirſch s Bur Sämmtliche Morgenblätter
bringen bereits die Bremer Attentatsmeldung und drücken hierbei
ihre Anſicht aus daß es ſich lediglich um einen Geiſtesgeſtörten
handle

London 7 März Hirſch s Bur
hier die Meldung über das Attentat auf den Kaiſer Wilhelm

Großes Aufſehen erregte
Das

10,7 Procent Auf polizeiliche Anordnung wurden von den beanſtandeten
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Telegramm konnte von den meiſten Morgenblättern nicht mehr auf
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zeiger für Halle und den Saalkrei 8 März Seitegenommen werden doch veranſtaltete die Mehrzahl derſelben Extraaus
gaben ohne aber die Meldung zu commentieren Der König ſandie
ſoſort ein Glückwunſchtelegramm an den Kaiſer

Berlin 7 März Wolff s Bur Ueber das Befinden des Kaiſers
iſt folgendes Bulletin ausgegeben Der Kaiſer hat in der rechten Geſichts
hälfte eine 4 em lange über das Jochbein verlauſende Wunde welche bis
auf den Knochen dringt Die Wunde welche die Beſchaffenheit einer
gequetſchten hat blutete mächtig und wurde ohne Naht durch Verband
geſchloſſen Der Kaiſer hat die Nacht leidlich verbracht iſt frei von Kopf
ſchmerz und hei gutem Allgemeinbefinden Gez v Leutholdt v Berg
mann Jhlberg

Berlin 7 März Wolff s Bur Der Kaiſer hat wegen der
Verwundung an der rechten Wange die Reiſe nach Königsberg zu ſeinem
beſonderen Bedauern aufgeben müſſen

Rom 7 März Meldung des B Der frühere deutſche
Botſchafter in Wien Prinz Reuß der am 6 Februar hier ſeine ſilberne
Hochzeit jeierte erlitt einen Schlaganfall Sein Zuſtand iſt beſorgniß
erregend das Fieber erreichte geſtern Abend 39 Grad Das italieniſche
Königspaar die Königin Wittwe die Großherzogin von Weimar und die
Kronprinzeſſin von Schweden erhalten zweimal täglich Mittheilung über
den Zuſtand des Kranken

Standesgmtliche Rachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten 6 März Der Maurer Franz Gerlach und Emma
retzſch Unterberg 4 und e rab 7 Der Fabrikarbeiter Paul

Rennert und Pauline Sondershauſen gr Ulrichſtraße 11 und Scharren
ſtraße 3 Der Konditor Auguſt Müller und Luiſe Ohme Merſeburger
ſtraße 48 und Nietleben Der Maurer Otto Keitel und Emilie Kolze
r Brauhausſtraße 31 Der Kaufmann Paul Leuſentin und Martha
rinks Leipzigerſtraße 90 und Raffinerieſtraße 33 Der Tiſchler Robert

Rumpf und Pa Schmidt Eisleben und Beyernaumburg Der Brief
träger Karl Dietzsſch und Emma Gießler Halle und Ktleingoddula Der
Oberwärter Hermann Schmidt und Hedwig Kreſſe Halle und Schönebeck
Der Bäckermeiſter Wilhelm Conrad ünd Anna Ronniger Halle und Delitzſch

Der Fabrikarbeiter Auguſt Gerber und Marie Zwarg Schkeuditz Der
Keſſelſchmied Hugo Hilbert und Selma Böttcher 3
Oskar Beyer und Luiſe Mohring Erfurt
Beyer und Auguſte Vullert Halle und gurbig

Geboren 6 März Dem Former Karl Schmidt eine T Martha
Streiberſtraße 25 Dem Schuhmachermeiſter Karl Slawik ein S Oskar

eitz Der Weichenſteller
Der Bäckermeiſter Hermann

Taubenſtraße 4 Dem Kohlenhändler Albert Bohne ein S Bruno
Thomaſiusſtraße 2 Dem Lohgerber Otto Merkert eine T Frieda
gr Klausſtraße 5 Dem Schneidermeiſter Guſtav Gruß eine T Paulg
Jakobſtraße 40 Dem Erdarbeiter Ernſt Chryſtall eine T GertrudSperlingsberg 1 Dem Former Franz Müller ein S Ernſt Ludwig

50 Dem Lokomotivheizer Otto Käſtner eine T Ella Streiber
ſtraße 13

Geſtorben 6 März Des Handarbeiters Hermann Müller T Gertrud
1 J Moritzkirchhof 6 Des Keſſelſchmied Oskar Becker T Charlotte 9
gr Steinſtraße 17 Des verſtorbenen Arbeiters Hermann Breme T Anna
3 Klinik Des Vildhauers Wilhelm Schmalſtich S Kurt 3 Stein
weg 52 Der Jnvalide Eduard Klepzig 38 Lerchenfeldſtraße 11
Der Metalldreher Theodor Scholz 41 gr Steinſtraße 66 Amalie Gaul
73 Steinweg II

Standesquit Halle N
Aufgeboten 6 März Der Drechsler Arthur Riedel und Anna

Fehling Leipzig und Reichardtſtraße 8 Der Steinſetzer Emil Vogel und
Marie May Wörthſtraße 10 und Weißenburgſtraße 19 Der Kaufmann
Hermann Freiſe und Margarethe Fiedler Leipzig Reudnitz und Trothaerſtraße 17 Der Mittelſchullehrer Curt Henze und Elsbeth Kluge Francke

platz 1 und Burgſtraße 66
Eheſchließung 6 März Der Polizei Sergeant Franz Meyer und

Thereſia Kunz Fritz Reuterſtraße 8 und Triftſtraße 38
Geboren 6 März Dem Metalldreher Ernſt Tag eine T Käthe

Ankerſtraße T Dem Drechsler Hermann Reinhardt eine T Elſa Böck
ſtraße 14 Dem Tiſchlermeiſter Leonhard Steinhart eine T Gertrud
Reuwmarktſtraße 14 Dem Eiſenbohrer Valentin Neitor eine T Liesbeth
Schillerſtraße 26 Dem Stuckateur Franz Wittwer ein S Franz Roſen
ſtraße 1

Geſtorben 6 März Des Silberpolierers Ernſt Thielicke S todtgeb
Fleiſederſtraße 20 Des Fabrikarbeiters Karl Sagroski Ehefrgu Wilhelmine
b Hahn L e 22 Des Motorwägenführers Eduard Seibeck

Erich 9 M Heuzhenzollernſtraße 36 Des LTiſchlermeiſters Wilhelm
Reiſgerſte Ehefrau Karoline geb Demiſch 62 Hermannſtraße 18

Kirchliche Rachridhten
u L Frauen Jrzitag den 8 März Abends 6 Uhr Paſſionspredigt Herr

Archidigkonns Pfanne Abends s Uhr Vibelſtunde im evangel Vereinshaus
Herr Hilfaprediger Riedel

Freitag den v März Abends 6 Uhr Paſſionsgottesdienſt im Gemeinde
ſaal kl Klausſtraße 12 Herr Konſiſtorialrath D Goebel

St Stephanus Freitag den 8 März Abends 8 Uhr Paſſionsgottes
dienſt Herr Paſtor Meinhof

St Georgen Freitag den 8 März Abends 8 Uhr Paſſionsandacht Herr
Hilfsprediger Fiſcher

St Franziskus und Eliſabethkirche Freitag den 8 März Abends
7 Uhr Faſtenandacht und Predigt

Donnerstag den 7 März Abends 8 Uhr Vibelbeſprechſtunde Peſtalozzi
ſtraße 4 Herr Paſtor Meltzer

10 Mark für arme alte Leute habe ich aus dem Kollektenbecken in St
Laurentii entnommen Herzlichen Dank dem freundlichen Geber

Meinhof Paſtor

Waſſerſtände Am 6 März Weißenfels Oberpegel 3,30
Unterpegel 3,06 7 März Halle unterhalb 4 3,16
Trotha 4,70 6 März Bernburg 4,14 Calbe Unter
pegel 4,16 Oberpegel 4 2,80 Dresden 1,10 Magde

G r 2 S u
burg 2,90
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gehIch hatte Gelegenheit grosse Posten Kleiderstoffe nur diesjährige moderne Sachen ganz unter Preis zu erwerben und ver

kaufe dieſelben zu folgenden ar billigen Preiſen
1 Poſten rn wollone BRoigre ſouſt 2 jetzt L 25Poſten II cm br Iomespun ſonſt jetzt L 7
1 Poſten S cm br Miümalay a
1 Poſten II cm br MHimalay a

ſonſt 3, jetzt 2
ſonſt 4 jetzt Z,55

S v eJ Se 5 e Beate S e e eEs ſiebt i gtets nur das eine Urtheil

bei unſerer werthen Kundſchaft welches ſich durch die ſtets gleichmäßig guten
Lieferungen in Ausſtattungomöheln herangebildet hat und dies lautet

Sie werden bei Kroppenſtädt s uur gut bedient
Wir ſind mit den uns gelieferten Möbeln ſehr zufrieden dieſelben ſind ſchön und

gediegen ausgeſtattet beſitzen ein vornehmes Ausſehen und halten ſich im Anſehen
Politur und Glauz ganz vorzäglich

Die Preiſe berechnen wir jederzeit äußerſt billig und ſtellen wir Intereſſenten
unſeren neuen

Möbel Pracht atalog
für bürgerliche Ginrichtungen ſehr reich illuſtriert gern zur Verfügung und belieben

Sie donſelben en

Möbelfabrik mit Fompfuetrteb

alle a S Große 4e mr T ergru wo n Anuineon3 e e er Rr v r S S
3 gesetalich gesehütztS e 3a Sruwes innerliehes Mittel

W t W e Blasen u
2

d PaARis S95 a 5 Ausflusse r Zusammensetenng 20,0 Sarsaparill 10,0 Burzel 10,0 Ehbrenv vent di preis 200,0 Weingeistr

5 Preisgekröntl Aerztlich warm empfohlenl Sohmerzlosrasoh u unschäcdtich wirkendl Ohne Berufsstörung
Locher s Antineon wirkt wie von vielen Aerzten anerkannt siehber

und rasch gegen Gonorrhoe Au ſfluss sowie gegen Harnbrennen
Harndraugg Harnverhaftung Blasenkatarrh u s w Or
Lewis sohreibt in seinem Buch Die Ehe der Gegenwart und Zu
kunft unter anderem Gonorrhoe kann nur ädureh innere Medizin einfach
sicher und ohne Folgen gebeilt werden Als das weitaus beste und
zaweckmässigste Mittel zur Heilung genannter Krankheiten hat sich
Antineon erwlesen Die Anwendung des Präparates ist eine

bequeme und für jeden Patienten ohne viele Umstände möglich da die FPlüssig
Keit in etwas Wasser leicht eingenommen werden kann Die Ieilung von
Gonorrhoe und Blasenleiden nahm bei Anwendung von Locher s Anti
neon einen ungewöhnlich raschen Verlauf und konnten Patienten mit accuter
friseher Gonorrhoe schon nach einigen Tagen als gesund entlassen werden

Dr E Sommer in Thayngen berichtet Antineon Bei verschiedenen
Krankheiten der männlichen und weiblichen Blase kam es zur Verwendung und
der Erfolg hat mieh stets vollauf befriedigt Es scheint dieses neue Melikament
auch auf gewisse Kraukhatte Prozesse des Magens heilkräftigen Einfluss auszu
iben doch sind meine diesbezüglichen Untersuchungen noch nicht abgeseblossen

Fiasche Mt 2 56 Zu haben in den Apotheken
In Halle a S in der Adlerapotheke sowie in allen anderen Apotheken

Wegen vorkommender Fälschungen verlange men ausdrieklich Locher s
Antineon und achte auf A Locher s Namenszug auf der Verpackung

Alleiniger Fabrikant
A Locher Pharmac Laborator Stuttgart

Weiss snähschule Zahnleidende
Künstl Zühne mit u ohne GaumenWäſchenähen und Zuſchneiden lehre See nach akademiſcher und praktiſch r

ausprobierter Methode für den Erwerb und Selbſtbedarf Der Unterricht wird ſo Zahnziehen se merzlos o allg Betäub
umfaſſend und gewiſſenhaft ertheilt daß die Schülerinnen jederzeit ihre Exiſtenz 7dadurch finden können Es ſiehen nur prima Nähmaſchine n zur Verfügung Schü Amerie Zahn Atelier Netz

Geiststr 21lerinnen Arbeiten können beſſchtigt werden Proſp z D Eintritt jederzeit
D Be e akademiſch ebitdete LehrerinA Richter der Gerteirrn Har 21 II Arbeſtsnachwels ſ Sattier befindet h

im S J Steinweg 52Anmeldungen 2 für ſpäter wegen Umzugs vis 1 2 erbetene e e e e e eMarkt 5 u 16 Mann 15 u 16

n mannHerren u Knaben Garderoben Handlung
empfiehlt ſein für die Zrählahr Saiſon reich ausgeſtattetes Jager

fertiger Merrenbekloicdun g
Da zu wie bekannt billigſten Preiſen

Täglicher Eingang dor modernsten Stofſo
und werden Beßellungen nach Maß unter Garantie für tadelloſen Sitz

De zu ebenfalls mäßigſten Preiſen Da
ausgeführt

ne

So

ustav Boa Halle a S Brüderstrasse I6
Von Freitag den 8 d Mko an ſtebt wieder ein

großer friſcher Transport
Pa belgischer und dänischer

Ackerpfercdke
ſowie vorzüglicher

Ilolsteiner Wagenpferde
e u den ſolideſten Preiſen unter voller

Garantie bei mir zum Verkauf
Halle a Dorotheenſtr 7/8Wiepben e Meyor Salomon,

J wo 3 r e Je

Der Gebrauch
ſtark ſpiritushaltiger Kopfwäſſer und Tinkturen

ein überwundener Standpunkt

Ein jeder wird beim Gebrauche ſtark ſpiritushaltiger Kopfwäſſer
und Tinkturen die Beobachtung gemacht haben daß man hinterher
um das Haar auch nur einigermaßen weich zu machen ein mehr oder
weniger großes Quantum Pomade oder Fett verwenden muß da ſonſt
das Haar trocken ſtruppig und brüchig wird Anſchließend hieran iſt
ferner ze beobachten daß infolge der a ten Temperatur unter der
Kopfbe Du derartige Fette ranzig werden wasFolge hat daß die Haurwurzeln u v Kopfhaut leiden alſo

Gegenteil von dem was man erwartete Hier iſt nun an die Worte
Pflege dein Haar mit Javol um ſo dringender zu erinnern Javol

bas Haarwaſſer der Gegenwart welches ſich im Fluge die Welt und
das Vertrauen maßgebender Kreiſe erobert hat vereinigt in ſich durch
ſeine hervorragende Zuſammenſetzung alle Eigenſchaften eines Haar
waſſers welches auch bei ſivermäßigem Gebrauche Haare zur
Weichheit Ueppigkeit und erhöhtem Wachstum anregt ohne Spurenvon Fett beim Gebrauch an den Häuden oder nachher an der Kopf
bedeckung zu hinterlaſſen was ſpeziell für die Damenweit beim Tragen

der koſtbaren ModellHüte ganz beſonders von Wichtigkeit iſt
Die guten Eigenſchaften des Javols ſind zur Genüge erwieſen

und brauchen wohl nicht weiter erwähnt zu werden Darum d
ſich ein Jeder dem an der Erhaltung eines üppigen Haarwuchfes bis
ins Greiſenalter gelegen iſt ſtets der zum Schlagwort gewordenen und
jedermann bekannten Worte Pflege dein Haar mit Javol
à Flaſche Mk Doppelflaſche Mk 50 erhältlich in faſt allen
feineren Parfümerien Falls verſucht wird Jhnen andere Fabrikate
aufzureden bitte ich um Angabe der betreffenden Verkaufsgeſchäſte

Wilh Anhalt Oſtſeebad Kolberg

Jnventar Auction
Wegen Aufgabe der Wirthſchaft werde ich im Auftrage

Sonnabend den 9 März Vorm We Uhr
im Gaſthof Zum rothen Ross hier Leipzigerftr

nachſtehende Sachen als
Arbeitspferde ſchweren u mittleren Schlages 10 jährig

d Leiterwagen 1 Renunſchlitten 1 Handſchleppharke
Kummetgeſchirre Pferderaufen ſowie div Stall u and Wirth
ſchaftsgegeuſtände öffentl meiſtbiet geg ſofortige Baarzahlung verk

LiehbauHalle a den 23 Februar 1901

Wildhagensone
Frauen Industrie Forthildungssehule und

Handarhbeitslehrerinnen Seminar
Halle a S Burgetrasse 38

Beginn der neuen Kurse am 0 April SLehrpläne Auskünfte und Meldungen sehriftlich oder von 11 2 Uhr
bei der Vorsteherin Fo h Kehrts Wildhagen

z Friedrichs tr 4f besteh
Im Pensionat Hülsmann seit 1879 Kuden jungeblädeben

welche die Prauenindustrieschule besuchen oder sich anderweitig wus
bilden wolten herzl Anfnahme Gründliche Ausbildung im Rausbalt

S und h eFür hausbesſtzer S
Billigſten und reellſten Anſtrich von FaçadenWohigemuih Wir 15 II

e e e e S enCorsets
ſehr vortheilhafte Qualitäten in den Preislagen von 1,00 5,00

H Schnoo Nacolkkf
A EbermanuM Halle a 5
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